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KIEL. Es darf wieder gesurft
werden! Im Februar kommen-
den Jahres haben zum vierten
Mal Schüler aus dem Norden
die Möglichkeit, an der Inter-
net-Rallye Netrace teilzuneh-
men. Ab sofort können Lehrer
weiterführender Schulen ihre
Klassen und Kurse wieder zu
der rasanten Reise durch das
World Wide Web anmelden.

Netrace ist eine gemeinsa-
me Bildungsinitiative der Kie-
ler Nachrichten und der Sege-
berger Zeitung in Kooperation
mit der Förde Sparkasse. Bei
dem Online-Wettbewerb gilt
es, knifflige Fragen sorgfältig
zu lesen und zu verstehen,
gründlich zu recherchieren
und schließlich Antworten auf
Basis glaubwürdiger Quellen
zu finden. 

Eine Frage aus der Finalrun-
de im vergangenen Jahr laute-
te zum Beispiel: Wie hieß der
englische Titel der Folge einer
Zeichentrick-Kultserie aus
dem Jahr 2000, in der der heu-
tige US-Präsident Donald
Trump bereits als solcher auf-
trat, obwohl damals noch kei-
ner tatsächlich mit der Macht-
übernahme durch den Immo-
bilienmanager rechnen konn-
te? Die Lösung lautete: „Bart to
the Future“, eine Folge der
Zeichentrickserie „Die Simp-
sons“.

Bei der vergangenen Aufla-
ge hatten sich 219 Teams mit

mehr als 1400 Schülern an der
Internetrecherche beteiligt.
Den Hauptpreis räumte das
Team „Seven Up“ des Kieler
RBZ 1 ab. Platz zwei und drei
gingen an die Teams von der
Schule an den Auewiesen aus
Bad Malente und der Kieler
Goethe-Gemeinschaftsschule.

Hinter dem Projekt steht die
Idee, Spannung und Wettbe-
werb mit Lerneffekten und
Teamarbeit zu verbinden.
Durch Netrace sollen Medien-
kompetenzen verbessert, Re-

cherchefähigkeit und Lese-
kompetenz gestärkt werden.
„Wir finden es wichtig, dass
junge Leute lernen, wie und
wo man im Internet verlässli-
che Informationen findet – ge-
rade in Zeiten von Fake News
und alternativen Fakten“, sagt
KN-Chefredakteur Christian
Longardt.

Der Wettbewerb läuft vom
20. Februar bis 31. Mai 2018
über vier je einwöchige Run-
den. Die Teams haben jeweils
eine Woche lang Zeit, sich auf

der Internetseite von Netrace
einzuloggen und fünf Frage-
blöcke herunterzuladen. Die
Fragen kommen aus allen Le-
bensbereichen: Kultur, Sport,
Technik, Geschichte oder Na-
turwissenschaft. Zu allen Fra-
gen gibt es die Antworten im
Netz. Wer die Lösung auf einer
Webseite entdeckt hat, gibt die
Antwort ab.

Mitmachen können Teams,
Arbeitsgemeinschaften und
ganze Klassen der Jahrgangs-
stufen fünf bis 13 aller Schulen
aus dem Verbreitungsgebiet
der Kieler Nachrichten und der
Segeberger Zeitung. Die Auf-
gaben sind so verfasst, dass
Schüler aller Altersgruppen
und Schulformen angespro-
chen werden. Die Gruppen
sollten aus mindestens fünf
Schülern bestehen, empfohlen
werden Teamgrößen von fünf
bis zehn Schülern. Alle Teams,
die in der Finalrunde teilneh-
men, können sich auf Geld-
preise freuen – insgesamt im
Wert von 4750 Euro. Für Platz
eins gibt es 1000 Euro, für Platz
zwei und drei je 750 Euro, für
Platz vier und fünf je 500 Euro
und für Platz sechs bis 10 je 250
Euro.

Auf zur nächsten Internetrallye!
Die Jagd nach der richtigen Lösung beginnt: Im Februar startet Netrace zum vierten Mal – Jetzt anmelden
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Bei der vierten Netrace-Auflage
gilt es wieder, knifflige Fragen
zu lösen. Der Wettbewerb der
Kieler Nachrichten und der
Förde Sparkasse soll die Me-
dienkompetenz der Schüler
stärken. FOTO: F DAHL

2 Lehrer können ihre Teams ab
sofort anmelden unter: 
www.kn-netrace.de. Anmelde-
schluss ist Freitag, 8. Dezember. 

1000 Euro als Hauptpreis
zu gewinnen. Mitmachen
kann jede Altergruppe und
jede Schulform. 

Der Wettbewerb fördert 
die Teamarbeit der Schüler 

SCHLESWIG-HOLSTEIN

SHNOTIZEN

SCHLESWIG. Zwei Frauen
haben eine Rentnerin in ihrer
Wohnung in Schleswig mit
einer Waffe bedroht und
ausgeraubt. Die beiden Tä-
terinnen klingelten bei der
89-Jährigen und gaben sich
als Mitarbeiterinnen eines
Pflegedienstes aus, wie die
Polizei mitteilte. Als die Rent-
nerin kritisch nachfragte,
stießen die Räuberinnen die
alte Dame zu Boden. Eine der
beiden Täterinnen habe das
Opfer festgehalten, während
die andere Frau die Wohnung
durchsuchte und Schmuck
und Bargeld in zunächst
unbekannter Höhe entwen-
dete. Anschließend seien die
beiden Frauen geflüchtet, wie
es weiter hieß. 

Rentnerin von zwei
Frauen ausgeraubt

ELMSHORN. Weil die Disko in
Elmshorn plötzlich verqualmt
war, haben rund 300 Party-
gäste eine Tanzpause ein-
legen müssen. Über einen
Schacht war Qualm aus ei-
nem Gullydeckel in die Dis-
kothek gezogen, wie ein
Sprecher der Polizei am
Sonntag sagte. Die Feuer-
wehr brachte vorsorglich die
Partygäste an die frische Luft.
Der Einsatz war aber schnell
vorbei und die Disko-Be-
sucher durften weiterfeiern.
Nach ersten Erkenntnissen
hatte lediglich etwas Laub in
dem Gullydeckel gequalmt.
Was genau den Rauch aus-
gelöst hat, blieb zunächst
unklar. Verletzt wurde nie-
mand. 

Tanzpause für 
300 Partygäste


